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Herren Verbandskl Nord

TTC Schefflenz : TSG Eintracht Plankstadt 
Samstag, 15.10.2022, 17:00 Uhr

TTC Schefflenz verliert deutlich gegen TSG Eintracht 
Plankstadt

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der TSG Eintracht Plankstadt, als Luca Vierling
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TTC Schefflenz
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Luca Vierling, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Semar / Siebert hatten gegen Müller / Vierling bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Waschitschek / Kazakis nachfolgend die Begegnung mit 1:3
gegen Beschorner / Walter abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Frankenreiter / Mack in ihrem Doppel gegen Wittmann / Stückert etwas die
Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne
Satzgewinn für Jonas Semar verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Luca Vierling. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Andreas Siebert nachfolgend das Match, in das er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Gernot Müller
abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Alexander
Wittmann war derweil indessen der Gastgeber Henning Waschitschek, ging er doch zumindest auf
dem Papier als Außenseiter in die Partie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Paul Frankenreiter gegen Simon Beschorner. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz Blitzstart
verlor Jürgen Mack sein Spiel gegen Eugen Stückert letztlich mit 1:3. Dimitrios Kazakis hatte gegen
Sarah Walter bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Jonas Semar hatte im Einzel gegen Gernot Müller am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Mit 1:3 verlor indes
Andreas Siebert seine Partie gegen Luca Vierling, in die Vierling anhand der TTR-Werte im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Schefflenz am 28.10.2022 gegen den SV
Adelsheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.10.2022 gegen die DJK St. Pius
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Schefflenz

Doppel: Semar / Siebert 0:1, Waschitschek / Kazakis 0:1, Frankenreiter / Mack 0:1 
Einzel: J. Semar 1:1, A. Siebert 0:2, H. Waschitschek 1:0, P. Frankenreiter 0:1, J. Mack 0:1, D.
Kazakis 0:1 

 TSG Eintracht Plankstadt
Doppel: Beschorner / Walter 1:0, Müller / Vierling 1:0, Wittmann / Stückert 1:0 
Einzel: G. Müller 1:1, L. Vierling 2:0, S. Beschorner 1:0, A. Wittmann 0:1, S. Walter 1:0, E. Stückert 1:
0
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